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Mell igenMt Ml Laibacher Zeitnug Vr. 163.
(1647—1) Nr. 4275.

Zwcite cxec. Fcilbietnug.
I n der ExecutionSsache des Johann

Hidar von Olrog geaen Anton Sotlar
von GroßpreSla pcto. 67 fi. 92 kr. c. 3. c,,
hat eS bei der mit Veschcid vom 30ten
März 1874, Z. 2180, auf den

1. August l. I . ,
früh 10 Uhr, Hiergerichts anberaumten
zweiten efec. Feilbietung der Realität
Rctf.-Nr. 34, p2F. 91, aä Grundbuch
Tt . Martin, das Verbleiben.

K. l . Bezirksgericht Littai, am 3ten
Iu l i ^ l874 . ^ _ _ _ ^ _ _ , . __

(1612—1) Nr. 13054.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Eduard

Re is inger von Laibach.
Bom k. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

^aibach wird dem unbekannt wo befind»
lichen Eduard Reisinger von Laibach be<
tannt gemacht:

Es habe wider ihn Anton Butara
von saibach unterm 9. Juli 1874. Zahl
13054, die Klage auf Zahlung per 95 ft.
sammt Anhang hieraerichts eingebracht,
worüber zum summarischen Verfahren die
Tagsutzung auf den

20. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr. hieraerichlS mit dem
»nhangc des § 18 der Nlwh. Entschl,e>
ßung vom 18. Oktober 1845 angevldntt
worden ist.

Der Geklagte wird drssen zu dem
Ende erinnert, daß er allenfalls zu rechter
Ieit selb« erscheinen vder inzw schen dem
aufuestllltln Curator Hnrn Dr. Rudolf,
Advocalen in Vaibach, seine Recdlsbehclfe
an die Hand zu aebcn, oder auch sich selrst
einen anderen Bevollmächtigten zu bestellen
und dies«m Gerichte rwmhuft zu mochcn
habe und überhaupt im rechtlichen Wege
einschseitcn nxsscn möge.

Laiduch. um 10. Jul i 1874.
( I6 l7 -^1 ) Nr. 5467.

Executive
Realitäteu-^elstcigeru"g.

Vom l . l. Bezirksgerichte Möll l ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l . Finanz«
procuratur, in Vertretung des h. Aerars
und GruntenllaslungSfundeS, die exec. Ver«
steigerung der dem Frarz^1ia!hlasMaleSic
von N^dovii Nr. 20 gehörigen, gerlchlUch
auf 960 ft. gtschätzten, ,m Glundduche
der D. R O Eomnnnda Mölllmg ẑ ud
Rctf. Nr. 5 2 ^ , Exct.-Nr. 10, ^ä Sleuei-
gemeinde R^dooii vorkommenden Re^liläl
bewilligt und hlezu drc« Fellb>elungv«Tag-
satzungen, und zwar die erfte auf den

1. A u g u s t ,
die zweite auf den

1. September
und die dritte aus den

2. O k t o b e r 1 8 7 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der hierort'g n Genchtotanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Scbä»
hungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintanaegeben »erden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Andult ein lOperz. Badmm zu Handen
der Llcitalionscommisslon zu «legen hat,
sowie das Schayungsprototoll und d«
Orundbuchseftract können in der bieSge»
richtllchen Registratur eingesehen werden

K. l. Vezillsgcclcht Mottling, am 4ten
Oktober 1d^i3.
^1642—1) Nr. 3225.

Executive Fcilbictung.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte W.ppach

wird hlemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Btrnhaid Dollenz von Rossenegg Nr. 1
gegen Maltu« «lp,c von Ooelfeld Nr. 5
wegen aus dem Bergleiche vom 22. Mmz
1866. Z. 1580. schuldigen 100 ft. ö. W,
0. 3. c. m die ezcccullne üffcnlllche Pei«
stelglrung der dem letzteren «lhöligen, im
Grundbuch« der Herrschaft Wippach tow.
^ I X , kLß. 449 und 452 vorkommenden

Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schä«
tzungswerthe von 550 ft. ö. W., gewilliget
und zur Vornahme derselben die drei
exec. Feilbielungstagsatzungen auf den

5. August ,
5. September und
6. O k t o b e r 1 8 7 4 .

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lctzten Fcilbietung auch unter
dem Schätzungswerth« an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

DaS SchätzungSprotololl, der Grund«
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

5. l . Bezirksgericht Wippach, am
25. Juni 1874.

(1641-1) Nr. 3120.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Johann

Cigoj von Slap gegen Filip Jakob Zorz
von Slap wegen aus dem Vergleiche vom
21. Juni 1873. Z. 2603. und Cession
vom 21. November 1873 schuldigen 29 fi.
24 kr. ö. W. 0. 3. 0. in die exec, öffent»
liche Versteigerung der dem letzteren gehö-
ligen, im Grundbuche Herrschaft Wlppach
wm, X X I , paß. 313, 324, und 327 vor.
kommenden ittealitälen, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthc von 1070 ft.
ö. W., gewilllgt und zur Pornahme der-
selben die drei efec. Feilbietungslagsatzun-
gen auf den

14. Augus t ,
15. S e p t e m b e r und
16. O l l o b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichtStanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbletung auch unter
dem Schützungswerlhe an den Meist«
bietenden hintungegelien werden.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchseftratt und die klcilatiousbeoingnisse
lünnen bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l-Bezirksgericht Wlppach, am 21ten
Juni 1874.

(1637—1) Nr. 3289.

Erecutive
Realitatcuversleigeruug.

Bom l. l. Bezirksgerichte Egg wlrd
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn
Max v. Wurzbach d,e eleculive Beistei«
gcrung der dem Peter Eerar in Podstran
gehörigen, getichMch aus 300 f l . ge,chatz«
ten, im Oiunobuche der Gallischen Gllt
zu Tufftein Urv.Nr. 144. pax. 131, vor-
kommenden Wiese loll» P^z.'Nr. 449,
bewilligt und hlezu drei FellbielungSlag-
satzungen, und zwar die erste auf den

26. August ,
die zweite auf den

26. S e p t e m b e r
und die drille auf den

28. Ok tober 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bet der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder
Über dem Schäyungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hmtanll.ea.eben
werden wird.

Die «icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Aicitationscommission zu erlegen hat,
,0 wie das SchätzungSprotololl und der
Hrundbucheeztract lönnen in der diesge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 25len
August 1873.

(1628—2) Nr75583?

Crecutive
Realitäleu-Aersteigerung.'

Bom l. l . VezirlSgcrlchle Möll lmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen lx« Martin
Kramariö von Vojansdorf die es«. Feil.

bittuna. der dem Martin Stanlovii von
dort Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf
1645 f l . geschätzten, im Grundbuche aä
Herrschaft Krupp sud Cur.»Nr. 7, Exhib.»
Nr. 29, Stcuergemeinde Gojansborf. vor«
kommenden Hübe bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf dm

29. J u l i ,

die zweite auf den
29. August

und die dritte auf den
29. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hierortigen OerichtStanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbictung nur um oder über dem Schä«
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
Grundbuchseftract lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

lt. l. Bezirksgericht Mottling, am
12. Oktober 1873.

(1566- 2) ^Nr7^797

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezittsgcrlchte Oocr»

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Heun

Dr. Franz Suppancli von Kachach als
Curator dec nunoj. Anna Ruß gegen
Franz Koß von Blllichgraz wegen aus
dem BelgMche vom 23. Nouembtr 1670,
Z. 21446, schuldigen 50 ft. kr. ü. W.
c ». c. in die exec, öffentliche Versteige«
lUlig der bcm letzteren geyorlgcn, im Oruud-
liuche der H«rllch«ft zi)lUlchgraz 6ub wm. I,
tol. 166, ltte.lf.'Nr. 147, vollummenorn,
zu B.UlHglllz llegmoen Realität summt
An« und Zweyer, im gerichtlich elhoveuen
Schätzunuswerlye oou 600 ft. ö. W.,
gewilligt uno zur Vornahme derselben 0«
exec. FellbletungStausahungen aus den

17. Augus t ,
17. S e p t e m b e r und
17. O k t o b e r 1874 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gcrichts mit drm Anhange bestimmt wor-
oen, oaß die feilzubltlrnoe RcaUläl nur vci
der letzten Üellvletung auch unter dem
Schühungswerlhc an den Melslblelenden
hlnluugeglbcn wcrde.

Das Scyätzullgsprolololl, der Grund-
buchsextracl und die ^lcilalionstieomgnlsse
lonuen dei diesem Gerichte m den grwöhn>
lichen AmlSslundtn eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Overlmbach, am
20. März 1«74.

(1627—2) Nr. 7394.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. t. VezirlSgerichle Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Kapelle von Mülllmg die dritte
executive gelltnelung der dem M»to Mutz
von Scmel Nr. 24 gehörigen, gerichtlich auf
2700 ft. geschützten, im Grunobuche aä
Hiilschajt Grudaz »üb Eur.-Nr. 56 vor-
kommenden Hübe auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 4 .

vormittags um 9 bis 12 Uhr, in der hier
ortigen GtlichtslanM mil dem Anhange
übetttagen worden, daß die Pfandrealilat
bei dieser zelltletung auch unter oem
Schützungswerthe htntangegcben werden
wird.

Die LicltationSbedingnisse, wornach ins»
besondere jeder Militant vor gemachtem An«
böte ein 10perz. Badium zu Handen der
UicitatlonScoNMlssion zu erlegen hat, so-
wie da« Schützungsprotsloll und der Grund»
buchseftract lünncn in der dlesgerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

». l. Bezirksgericht Möltling, c»m 3ten
November 1872.

(1591-3 ) Nr. 1252.

Executive
Realitäten-Velsteisserung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz-
procuratur Laibach die exec. Versteigerung
der der Theresia Roic in Kleinpudlog ge<
hörigen, gerichtlich auf 800 ft. geschützten,
Realität in Kleinpudlog sud Urb.«Nr. 12
aä Gut Großdorf pcw. 337 ft. 22 kr.
bewilligt und hiezu die einzige FeilbletungS«
Tagsatzung auf den

3 1 . J u l i 1 8 7 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Amts«
lanzlei Hiergerichts mit dem Anhange an<
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei dieser Feilbietung auch unter dem
SchähungSwerthe hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins«
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommlsston zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolotoll und der
Grundbuchsextract lönnen in der dieSge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Guilfeld, am
16. Ma i 1874.

(1629-3) Nr. 5354.

Executive
Realitäteu.HelstcigelUNg.

Bom l. t. Bezillsgellch e Mül.l.ng
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Marko Muc<lö
von Podzemelj die execullve Bersteiglruiig
der dem Joan Tcrmc von Klasinc gehö-
rigen, gerichtUch auf 3475 ft. grjchatziM
Reulltäl aä Hcrlschafl «lupp mid Cur.«
Nr. 144, Eglcl.-Nr. 10, Sleueru«mc.ndc
Krasinc auf den

2 8 . I u l i 1 8 7 4
übertragen worden, und zwar vormittags
von 9 bis 10 Uyr ,n d.r An.lSl^t,zlei
Mit dem Anhange, daß d»e Pfunoreul.lät
bei dieser Fcllblelung auch unlcr dem
SchühungSwlrthe hllitaugegeben werden
wild.

Die Kicitatiottsbedingnisse, wornach
inSbesoudete jeder ^lcllunl vor gemach«
lem Anbote cm 10"/^ B^dlum zu Han-
den der Klc!lallonecl»ll!Mlss,on zu »legen
hat, so wie dus SchatzunuSpiolollill ui>d
der GlundbuchSczcliucl lü..NtN ,n del
dlesgellchlllchcn Rrg,,lralur eingesehen
weiden.

K. l. Bezirksgericht Möllling, am
25. September 1tt73.

(1522-2) ' " ^iir. 1808.

Crecutive
Realitätcll Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Relfniz wird
bekannt gemacht:

Es sei uder Ansuchen des Johann
Plntar von Weiniz die ef«. Vclslc,ge-
rung der dem Fianz Pucelj von Slatenel
gehörigen, gerla,ll«ch aus 2(X)6 fi. ge-
schaßten, uul) Urv.-Vir. 043 uä Herlschuft
3ie,fni5 vollomme.idm Realllüt bewilligt
und hlezu drei Fellbletungs.Tagsatzungcl,,
und zwar dte ersle aus den

24. August ,
die zweite auf den

2 5. S e p t e m b e r
und die drillt auf den

24. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in
der Amtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Psanrrealilül bei
der ersten und zweiten Hellbieluny nur
um oder über den Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcbcn werden wild.

Dle Ncltatiousoedlngnlsse, wornach ins-
besondere jeder «icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zu Handen
der ^icitationscommisston zu erlegen hat/
sowie das «Vchühungsprotololl uno der
GrundbuchSeftract können tn der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,
an l ,2^"i i lsgericht Reifniz, am 11t"
Mal 18i4,



Its!
(1531—2) «r. 4203.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen deS Mich. Wardian
von Kuschet, durch Anton Zurl von Mrauen
die erec. Versteigerung der dem Jakob
Papls von Pas gehörigm, gerichtlich auf
320 fl. geschabten Rcalilüt H<I Grund-
buch der Hcrrschafl Ko stcl 8uli tom. 1,
loi. 107, bewilligt und hiezu drei Feilble«
tungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. O l t a b e l ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 7 4 , ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, im >
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitllt bei der ersten
und zweiten Fcilbictung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben wer-
den wirb.

Die tticilationbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrz. Badium zu han-
den der Kicilatioliscornmission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotuloll und
der GrundtmchSeftract ttnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

19. " u n i 1 ? S ^ ^ ^°"lch«, am

(1620-2) Nr. 5468?

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird belaunt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l Fi-
nanzproturatur, in Vertretung deS hohen
AerarS und GrundcntlastungsfondeS, die
executive Versteigerung der dem Mathias
Rezel von Gojansborl Nr. 6 gehörigen,
gerichtlich auf 5060 fl. geschätzten. im
Grundbuche der Herlschast Krupp uud
llonsc..Nr. 14 und 19 vorlommenden
Neulitäl bewilligt und hiezu drei Fell-
blttungs.Tagsahungen, und zwar die erste
auf den
,. 24. J u l i .
nle zwtite auf den

22. August
und die dritte auf den
. . 22. Septe-mber 1 8 7 4 ,
jeoesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
tn der hierorligen Gerichlslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
vlandrelllltlll bei der ersten und zweiten
'lellbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswerts bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden

. Die iticitallonsbedingnisse, wornach
»nsbesonbere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der UicitallonScornmission zu erlegen hat,
,owle das Schähungsvrolololl und der
Grundbuchseflract können in der diesge-
"chtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Möll l ing, am
4- Oktober 1873.

(1405-2) Nr. 2807.

Erinnerung
"N Martin I p a v c Ulld dlssen unbe«

lannten Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird dem Mart in Ipaoc und desse» un-
bekannten Rechtsnachfolgern hiermit er«
'nnett:

2s habe Andreas Venlo von Sama»
" ° , Bez. Haidenschüft. wider dieselben die
«läge auf Elsiyung des Eigenthumsrech.
" s zu der im Grundbuche Hcrrjchafl
^«'ppach uub toll». I I , z>^. 364, auf
Martin Ipllvc von Samal l i oergewühl»
'en. in der Steuergcmeinde Planina «nd
^"z. -Nr . 982 mit dem Catastralflachen-
"°be per 2 Joch 143« / . . , iü«l«fler
Megtnen Wiese Kerzajcvca, »ut> pi-»W.
. ' ^ u n l 1874, Z. 2807, Hieramts ein-
^ " ° l h t . worüber zur mündlichen Ver-
"andlung die Tagsatzung auf den
frül. n i ^ ^ ^ m b e r 1 8 7 4 ,
d«.« «» ^ ' ^ " bem Anhange de« 8 29
" " ' " "> angeordnet und den Geklagten

wegen ihres unbekannten Aufenthalte«
Mathias Terbizan von Plamna als <:u-
rlltor 2li g,owm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu ei scheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

! K.l.Bezirksgericht Wippach, ampler»
Junl 18^74.

(1619—2) Nr. 5465.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
! wird bekannt gemacht:
! Es fei über Anfuchen der l. l. Finanz»
! procuratur, in Vertretung deS h. Aerars
und des GrundentlastungsfondeS, dle tfe-
cutive Versteigerung der dem Juri T e ^ l
von Wuöinsdorf Nr. 11 gehörigen, ge»
richtlich auf I860 fi. geschätzten Rcalilüt,
im Grundbuche aä Gilt Dule »ud Lur.-
Nr. 62, Rcts. .Nr . 148 Steuergemelde
WuölnSdorf, bewilligt und hlezu drei
FellbletungS-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

3 1 . J u l i ,
die zweite auf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal oormillugs von 9 bis 10 Uhr,
in der hicrorligen GcrichtSlanzlci mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand»
realilat bei der ersten und zweiten Fcilbie-
tung nur um oder über dem Schätzung«,
werth, bei der dritten aber auch unter dem.
selben hintangcgebcn werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemach-
tem Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen
der Licitatlonscommijsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchstflracl tonnen tn der dirs«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mvl l l lng, am 4ten
Oktober 1873.

(1608—2)^ Nr. 7338.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stadt. dcltg. Bezlrle^er,cylc
Laibach wird bekannt gemacht:

lös sei über Anfuchcn des Mathias
Ianlooii von Malena, durch Dr. Razlag,
die efec. Versteigerung der dmi Martin
Kilcl gehörigen, gerichtlich auf 1315 ft.
geschätzten, im Glundvuchc Sonnegg U,b.-
Nr. 205, Rclf.'Nr. 162, Eml.'Nr. 186
vorlommenden, mit dem exec. Pfandrechte
belegten Realität zur Einbringung der

! Forderung aus dem Urtheile vom 22lcn
Jul i 1873, Z. 3366, per 120 ft., der

! Klagslostel, pr. 24 fl. 7 kr. und der
Efeculiuuslosten bewilligt und hiezu drei
FeilbielungS-Tagsatzungcn, und zwar d»e
erste auf ven

12. August ,
die zweite auf den

12. Sep tember
und die drille auf den

14 O l l o b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im »mtSgevüuoe, deulschc Gasse Nr, 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitül beider ersten unv zweiten
Feilbltlung nur um oder über den Scha<
tzungswerlh, bei der dritten aber auch unter
demjelben hmlangegeben werken wird.

Die klcitallonevcoinymsfe, wornach
insbesondere jeder Xicllaul vor gemachlcru
Anbot« e«n 10 ' / , VadlUlr. zu Handen oer
^tlcilalionecommlsslon zu erlegen hat, so»
w«e daS Schahunueplvtololl und del
Grundbuchseflia.l lönucn m der diesge.
richlllchen sieglftralur eingesehen werden.

K. l. sladl. beleg. BezulSgericht «a>.
bach, am 11. Mai 1874.

(1630—3) Nr. 5308.

l^ecutive
RealitäteN'Vclfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte MvMmg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Ignaz Pre-
mer von Primostel die executive Heil-

bielung der dem Joe Ol l i i von Kreuzdorf
Nr. 14 gehörigen, glrichtlich auf 2358 f^
arschNten R« l t tN Consc.'Nr. 826, »t!
Sleucrgemeinde Mötlling, bewilligt und
hiezu drei FeilbietungS.TaysahlMgen, und
^war die erste auf den

2 1 . J u l i
die zweite auf den

2 1 . Augu t ,
und die dritte auf den

19. Sep tembe r 1 3 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hicrortigen Gerichtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitat bei der ersten und zweiten
Feilbietunz nur um oder über dem Schä-
hungswerlh, bei der dritten aber auch un-
ter demselben hintangcgeben werden wird.

Die iiicitationSbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Kicitationscommlssion zu erlegen hat, so
wie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchseflract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht MöttUng, aw 24ten
September 1873^
^1592—2) Nr. 2208.

Executive
RealitäteN'Vcrsteigeruug.

Vom l. l. Bczlrlsgenchle Gullfeld
wird bekannt gemacht:

ES sei üvcr Ansuchen deS Herrn
Wilhelm Pfeifer von Gurtfeld die execu-
tive Versteigerung der dem Franz Brod-
nil von Slraja bei S l . Valentin gehdri»
gc»', gcrichlllch auf 140b f l . 1 l l . ge»
fchatzlcn, «ub Urb.'Nr. 89 toiu. 1, z»u .̂
423 ^(l Gut Arch vorkommenden iXealllal
bewilligt und hiezu drei FeilbielungS-
Tanjahungen, und zwar die erste auf den

12. «lugust,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und die drille aus den

13. O l l o b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von V bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcatlläl vei der
ersten und zwetten Fellblcluug nur um
ooer über den Schahungsweny, bei der
drillen aber auch uulcr demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icltallonebedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10pc>z. Vadlum zuhanden b«
^>cllatlonscolnml,jll>n ^u erlegen Hal, jo«
wie das «vchahuugsplololoU und der
Grundbuchsc^lra^l louncn in der dieSge-
rlchlllcyen Rlglslralur emgejehen weroen.

K. t. Dezlltegerlchl Gurlfelb, am
13. Mai 1874.
(1622 -3 ) Nr. b^31.

Ereculive
Realitätell-Vclstei^enmst.

Vom l. l. B^lllsgellchle Moll lmg
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen der l. l. F i '
nanzplolmalur, in Beilrelung des hohen
Aerars und (^runbentlaflungsfondee, dle
exccullve Feilbtelullg der dcm ^alob T<zul
von Obellolwiz Nr. 20 gehörigen, ge»
rlchllich auf 1820 ft. gejchahlln Realilül
Reclf.-Nr. 157'/, , livl.sc.'Nr. 41 ^
D. R. O. C. Molll lug, Steutlglmeinoe
Mblll ing. bewilligt und hlezu dre» Fell»
Vletullgs-Tagfatzungen, und zwar die erftt
auf den

18. J u l i ,
die zweite auf den

18. August
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal oormttluge von 9 bis 12 Uhr,
>n der hlel orl,gen Glrichtslanzlel mil
dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealilal be« der ersten und zwe,.
ten Fcllbiclung nur um oder über dem
Schahungswe.lh, bei der dritten aber auch
uuler demselben hlnlangcgebcn werden wird.

Die ttlcilall0l,ebldmgr»sse, wornach
insbesondere jeder Vililanl vor gemachtem
Anbote ein 10" » Vadmm zu Handen del
^icitationscommllsion zu erlegen hat, so«
wie das Schätzlmgsprototoll und der
GrundbuchScflract lonnen in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l VezillSycricht Mott l ing, am
18. September 1873.

(l529-2) Nr. 4440.

Dritte executive
Realitäten.Velfteigeruug.

Vom Vezulsgerichlc Gollschee wird
bekannt gemach«:

ES sei über Ansuchen des Josef Kai-
fefch von Novofello die erec. Verstelgerung
der dem Andreas Stampft von Banja»
lola gehörigen, gerichtlich auf 450 ft.
geschützten, im Grundbilche der Herrschaft
Gollschee «uk wiu. 111. toi. 446 vor.
kommenden Realität bewilligt und hiezu
die dritte Feilbietungslogsatzung auf den

28. August 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealitüt bei dieser Feilbie-
tung auch unter dem SchühungSwsrthe
hintangegeben werden wird.

Die i?icitationSb,dinanifse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Kicitatilmscommission zu erlegen hat,
sowie das Echühlingsprolololl und der
Grundbuchstftract können in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gollschee, am
26. Juni 1874.

(1623—.'!) Nr. 5202.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mblllmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzproematul, in Vertretung des hohen
Acrais und GrundentlastungSjondes, die
executive Fcilbietung der dem Johann
Iatltvi i ' von Untcrlolwlz Nr. 7 gehörigen,
gerichtlich auf 1300 ft. gejchützlen Reulitül
sut) Ulb. ' i ' i l . 130, Rclf. 'Nr. 577, k l .
37 »<l Hellschufl Auersperg bewilligt und
hlezu drei Feilbietunge-Tugfatzungen, und
zwar die erste auf den

18. J u l i ,
die zweite auf den

18. August
und die dritte auf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im hicrorligen Amielocale mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealllüt
bei der ersten und zweiten Feilblctung
nur um oder über dem SchatzungSwerlh,
bei der drillen aber auch unter dem-
selben hlnlangegeben werden wird.

Die Kicltationebedingni».se, wornach ins-
besondere jlder ^icitant vor gemachte» Nn»
böte ein lOpcrz. Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so
wie daS Schähungsprolotoll und der Grund»
buchSeftract können m der dieSgenchtlichrrl
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Möt l l ing, am
!6. September 1873.

(1593—3) Nr. 1689.

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Guiljcld
»ird bekannt gemacht:

GS sei über Ansuchen deS Herrn Wi l -
Helm Pfeifer von Gmlseld als (5<sslonür
deS l. l. Vcrwliltungsamle« ^und,lruh die
rfec. Versteigesung der dem Johann Ien-
stooc rückfichlich dessen Verlaßübelnehmei
Josef Ilns.ooc von Vielölienborf gehöri-
gen, gerichlllch auf 3422 ft. gefchahlen, im
Grundbuche der Heirjchaft Turnamharl
»ub Rclf. Nr. b I7 vorkommenden RealiliU
bewilligt und hiezu die einzige dritte Keil^
bietungS-Tagjatzung, und zwar auf den

8. August 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
AmlSlanjlei mit dem Anhanye angeord-
net worden, daß die Pfcmdllalilül bli die-
scr einzigen Fcilbictuna auch unler dem
SchÜhungSwcnhe hinlangegeben werden
wirb.

Die LlcitationSbedinanisse, wornach
inSbeiondere jeder vicilant vor gemachte»
»nbolc ein 10"/, Vadium zu Handen de,
Vicitationecommission zu erlegen hat, so
wie das Schatzungsprolololl und der
Orundbuchseftract lbnnen in der diesge»
richllichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld, am 13ten
April 1874
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Eine gaii; ncu« Wheeler H Wilson

M t t l t z M « H s e l H I N ^ '^ logleich billig zu
^ T N Y M N s r y z N p verlaufen, Nilh res
m der Efpcd>ti»ll dieses Vlatte?.

werd,,, billig verlauft Näherc« Aunoncen-
bureau zu ^laiback (Füilienhos 206). (l«4N)

P y l a n a N r . ?tt, 1. Stock, werden

Mädchen
in lkosl und Quarlier aufgenommen. (1649-1)

Wienerstraße N r . 7, 1. Slock. Hofseite,
werden (165" - ^

Ltusonton
in Kost und Quartier ausgenommen.

Bandwurm I
[jeilt (aucf) brieflich) D r . B l o e l t 111 II
W i e n , ^raterftrafjf 4 - (1638-1) | |

Echte schwedische

Sicherhcits-Zündhötzchen
flicht imitierte'» haltct stc!̂  qroßcs Lasscr lind
nerlauft billigst di? v«I icHt«««en-, l3pecer«l-,
Oolonial», ^ r n c d t « » - , ^ e i n - und1l»««-
»Hn61un« de« (1652-1)

Hauptplay Nr 261, und zur „blauen Kugel"
Nr. 262.

Amerikanische!

Schweinefett und Speck
defter Qualttilt. direct bezogen,

M i e n e r

Schweinefett «nd Speck
feinsie Stadlware. empfiehlt billigst

(842-15) Wien. keopoldstadt.

Kunclmacliunß.
In <ier »,u88ewräont1leli6li ^sueräl-

versamluiunß uussrer ^,63oU3cuHft vom
7. ^iiuuer 15>?4 ^uräs äis l teäuetion
äen 4etzenk»pit»lel> vou 500,000 l i .
auk 250,000 N. dysekwsäkn. I)l68o ^ -
pitHlsrsäuctlOu uncl cli« ä»,cluroQ d6<iinßt.s
HtÄtutsuiuiäeruuss igt. vou äsm dolien
k. k. Ninistsriun ' ' >eru ^olwumißt
nuä iu 6li8 llai!. >(?r eiu<fstra^6u
^or6en. Hm äsr V o^ci i r i t t äs3 ^ r t .
248 I I . 0 . L . xu eutsprscuen, ^sidsu
lnormit. im 8mns äer icHis. Veroräuun^
vom 25. ^uni 1873 äis 3.11iÄ11iß6ii (!re>
Al lüren der 6s8sllljcbg,lt liufßyforclbrt,
»ick biunsn äer t r i s t von 3 Nouatsn,
vom ^'»ßs äsr (irittsu lliu8<ckil1tul>g äis>
8er ^uuämaokiiu^, dsi äer Osseiisekatt
?.u meläon. (16b1—l)

I ^ i l nc l l , äen 20. ^uU 1874.

(1493—3) Nr. 2432.

Glinnerullg
an Anton F i u s g e r , vulgo V o z i n c
von Meschnach, durch einen curator » d -

3SNÜ3.
Von dem l . l. Gezirtsgellchte Rad«

mannsdorf wird dem Anlon Finsger,
vulgo Gozinc votl Meschnach, durch einen
curator adssutis hiermit erinnert:

Os hade Johann N^p Plautz, dmch
Dr . Sajooic von La>bc>ch. wider denselben
die Klage auf Zahlung pcto. 165 f l . 8 lr.
«. ». c. »ub prass. 20. Juni 1874,
Z. 2432, Hieramts eingebracht, worüber
zur summarlschcn Perhandlung die Tag-
sahung aus drn

2 1. A u g u s t l . I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der Allerhöchsten Emschlüßung vom 18len
Otloder 18^5 hielgerichlS angeoldnet
und dem Geklagten wegen seines unbe.
lannlcn Äusenlhalles Herr Alois K"afel
von Meschnach als curator <lä actum auf
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcssen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit s<lbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigens
diese Rechtesache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.
21 *V ' ^zUsericht Nadmannsoorf. am

Die wiener Wechselstuben Gesellschaft, .
W i e n , Btefanöplatz l l , emittiert auf den Ueberbringer lautende

Kassenscheine
in Appoints 5 fl. 50, 1<A), 5<X>. 1000 und iXXX) und verzinst diescllx-n bis auf weiteres !ri

8tägiglr Klludiguug mit 4'/,"/«,

90 5 «>.
Die Kassenschein« l»uu«n auch brieflich gekündigt werben.
Die ..wiener Wechselstuben-Gesellschaft" empfiehlt >ich zum .ttaufe uud V e r -

kaufe von T t a a t s p a p i e r e n . ^tosen, ftise»bal,n- uud Nankac t ien , P r i o r i t ä t e n ,
P fandbr ie fen , (i;oll»l und Hi lbermi l l l ze» , (<o«»pon<> lc Vei Efteclenliiufcn werden
ungclUndigte Kasseuschcinc an Iahlungsftatt angenommen, Aufträge fiir die wiener und fremden
Vilrscn werden prompt effectuiert; Accreditive und Wechf'l ans alle grösseren Plätze des I n - und
Auslandes. (1575—2)

4
4

Zahnarzt |

Dr. TÄNZER,!
Docent der Zahnheükünöe an flerLk.Univei'sität in Graz, i

4

bringt seinen P. T. Patienten zur Kenntnis, dass er während dem J
14tägigeu Sannbädergebrauch, vom 20. d. M. an, in «:111s, Grazer- •<

'. gasse Nr. 73, 1. »Stock im Deutschtnaun'scheu Hause, seine zahn- 4
: ärztlichen und zahntechn Ischen Ordinationen halten und ein Depot <

seiuer k. k. privilegierten Präparate: Antisepticon-Mundwasser und 4
Pulcheriu-Zahupulver und Zahnpasta, vorräthig haben wird. In- \
zwischen wird er am Annatage, Sonntag don Wi. d. M., in Oraz in \
seinen Ordinations-Localitäten ordinieren. M639—1) 4

Pfandamtliche iiieitation.
D o n n e r s t a g den 3<V. J u l i werden während der gewöhn-

lichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfcmdamte die im Monai^

« Mai «873
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder a„
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t La ibach, den 21. Jul i 1874

(1604—1) Nr. 3954.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen

Gläubigern Franz Rupnik und Wil<
Helm Betge wird bekannt gegeben,
daß die mit Afterpfandrechten zu ihren
gunsten behaftete, auf der Realität
des Johann Ienko, Nr. 73 a<! Ma-
gistrat Laibach, sichergestellte Hypothe-
karforderung der Johanna Rupnik
gebornen Robida an Heiratsgut und
Widerlage per 150 ft. und 400 fl.
C. M. zufolge hiergericktl. Beschei-
des vom 4. April 1874, Z. 2014,
mit der Beschränkung des § 51 des
G. B. G. gelöscht und zur Empfang-
nahme der diesbezüglichen Erledigung
für die obbenannten Afterpfandgläu-
biger der hiesige Advokat Herr Dr.
Anton Rudolf als Kurator bestellt
worden ist.

Laibach, am 4. Jul i 1874.

(1306—1) Nr. 671.

Erinnerung
an Antonia Rotter, Anna Außenig,
Mathias Riefet von Seidendorf und
Markus Krainc und deren unbekannte

Rechtsnachfolger.

Bon dem k. k. Kreisgerichte Ru-
dolfswerth wird den unbekannten
Aufenthaltes abwesenden Antonia Rot-
ter, Anna Außenig, Mathias Rie-
fel von Seidendorf und Markus
Krainc und deren unbekanten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es haben wieder sie bei diesem
Gerichte die Eheleute Ferdinand und
Aloisia Seidl, durch Herrn Dr. Ro-
sina, die Klage äo praou. 22. l. M.,
g . 671, auf Verjährt- und Erloschen-

erklärung der zu deren Gunsten auf
Grund des Schuldscheines vom 14ten
August 1795 für Antonia Notter
und Anna Außenig mit 87 fl. 33 '/2 kr.,
auf Grund des Urtheiles vom 10ten
März 1798 für Mathias Riefet von
Seidendorf mit 21 fl. 43 kr. und
auf Grund des Urtheiles vom 19ten
November 1798 für Markus Krainc
bei den Realitäten Rctf.-Nr. 158,
114, 158/2, 203, 26/1 und 151/2
aä Grundbuch Stadt Rudolfswerth
haftenden Satzposten überreicht, worü-
ber die Verhandlungstagsatzung auf den

18 .September 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Ge-
klagten diesem Gerichte unbekannt ist,
so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den
Hof- und Gerichtsadvokaten Herrn
Dr. Johann Skedl als curator aä
aowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende verständiget, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter
bestellen, auch diesem Gerichte nam-
haft machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die
zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übri-
gens frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

Rudolfswerth, am 26. Mai 1874.

, (1K4K—,) Nr. 4276,

Mct.
<̂ li der (5feclllloiissuchc dcl Ioslf

Kafttllc und Maria Ilouar gegen Io<
hann Ulcar poto. 154 fl. c. «. e. hat es
bei der mit Vescheid vom 14. »pri l 1874,
Z. 1849, anberaumten zweiten efecutiven
Ftilbietung der Realität Urb.-Nr. 205
26 Sittich das Verbleiben.

K. t. Vezirlsgericht Villai, am 3ten
Juli 1874.
(1553- .Y Nr. 639.

Reassummierung 3. ezec.
Feilbietunst.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit belannt gemacht:

<is sei übcr Alisuchen des Mathias
Modic von Vloölapolica als Verlaßcu»
rator des Mathias Grebeuc'schen Erben
von Großlaschiz die mit Bcs^eid vom
4. Mai 1867. Z. 2934, einstweilen si.
Nierle drille ĉ ec. sseilbietnng der Realilät
ocS Thomas Paulin von ssruöce 8ub
Urb..Nr. 235/226 ad Herrschast Nadliscg
rcasfummiert und die Vornahme auf den

8. Augus t 1 8 7 4 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtslanzlei
mit dem vorigen VeschcidSanhange an-
geordnet.

Vaas, am 0. Februar 1874.

l1601 -2 ) Nr. 6409.

Zweite ezec. Feilbietuuq.
Vom l. l. VezillSgcrichte AdelSbcrg

> wird im Nachhange zu dem Edicle vom
.28. Februar 1874, Z. 2122, in der Exe-
cutionssache dcS Johann Premrov von
Nußborf gegen Garlholme und Agatha
Mozlna von Kace poto. 254 fl. 45 lr.
o. 8. c. belannt gemach», daß zur ersten
Realfeilbletullgs . Tagsatzung am 3. Juli
d. I . lein Kauflustiger erschienen ist, weS,
halb am

4. August 1 8 7 4 .
vormittag« 10 Uhr, zur zweiten Tagsa.
hung geschritten werden wird.

Zugleich wird dcn Tabulargläuliigern
^ühanll uud Manu Moz na, derzeit un<
bckai'ntcn NilfcnlhalteS, zur ullfäUigcn
eigene» Wahrung ihrn Rechlc clmncrt.
daß die fllr sie allSgcfe»l:gtcn bezüglichen
FeilbitlmigSlllbrileu dem ihxcn als eiir:;-
wr a<1 uctum aufgestellten Äarlholmä
Glazer von Krt^ zl^csttlil wo dcu seien.

K. l. Gezirlsgericht «oelsbera. am
i). Ju l i 1874.

(1621—2) >)ir. 5,4tt<».

Esrcutivc
Realitätell'Velsteiqelttllss.

Vom t. l. Vczirlsgelichte Möl l l in«
wird betont gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. F i -
nanzproluratur, in Vertretung des hohen
Aerars und GrunbeullastuugSfondeS. die
exec. Versteigerung dcr dem Mar l i l i Sulma
von DtagcmllSdolf Nr. 19 gehülige».
gerichllich auf 1060 f l . gsschützten, im
Grundbuche dcr D . N. O. E. Müll l in^,
3ub Rl l f .-Nr. 166 und 166'/^. Eftract.
Nr. 28 drr Sleuergemeinde Wuschins«
dv'f vollommendeu Hubrealilät bewilligt
und hiezu drei FeilbiclungS'Tagsatzungcn,
und zwar die nsle auf den

22. I u l l .
die zweite auf den

22. August
und die dritte auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in dcr hierorligen OerichtSlanzlei mit
dem Anhange angeordnet »orden, baß
die Pfandrealilät bei dcr ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder libcr dcm Schü-
tzungsweilh, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebcn wcrren
wlrd.

Die Licltalionsbedingnisse, wc'lxach
insbesondere jeder Licitanl vc'r gcmachtcw
Anbote ein I0perz. Vadium zu h^ndcn
der LicitationScommisfien zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungsprotololl und dec
GrundbuchSextract lünnen in der dieS*
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

«. l. Vczlrlsgerlchl Mvl l l lng, aM
4. Oltober 1873.

»ruck «> ,«« l^ , « « , ,» , , ' . l M n N ^ I ^ , ^ ^ , V ^ , i . r . .


